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Wir stellen Ihnen unsere 
Projekte vor:
innovativ
Biogas
Biomasse
Photovoltaik
Solarthermie
Wasserkraft
Windkraft
Passiv-Haus
Fahren mit Pflanzenöl
Erdwärme

richtungsweisend
Energieberatung
Dämmung Dächer
Energiemanagement
European Energy
Award
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EnergieBiomasse

Dorfheizung  Die Dorfheizung wird von der Dorfentwicklungs-
GmbH Wildpoldsried betrieben. Die Heizzentrale 
befindet sich im Kellergeschoss des künftigen 
Dorfsaals. 
Insgesamt werden 22 Gebäude mit der Fernwärme 
aus Biomasse versorgt: 

•Geschäftshaus mit Raiffeisenbank,  
Arztpraxis und künftigen Dorfsaal 

•Rathaus 
•Seniorenwohnanlage mit 21 Wohnungen 
•Landgasthof Hirsch 
•Landgasthof Adler 
•Haus für Feuerwehr und Kultur mit

Bücherei 
Feuerwehr 
Musikheim 
Mehrzweckraum

•Kirche 
•Kindergarten 
•Schule mit Turnhalle
•SSV-Sporthalle 
•Pfarrhof
•Bäckerei mit Wohn- und Geschäftsgebäude 
•Eigentumswohnanlage mit 12 Wohnungen 
•weitere 8 Privathäuser mit insgesamt 

21 Wohnungen 

In Betrieb seit Ende 2005
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Energie
Dorfheizung  

Die Wärmeerzeugung erfolgt durch einen 
Biomassekessel mit 400 kW Leistung. 
In die Heizzentrale integriert ist ein 
Pelletsbunker mit einer Lagerkapazität für 
40 to Pellets. 
Diese Menge reicht bei Volllastbetrieb für 
ca. 20 Tage. 
Die Spitzenlast deckt ein Heizölkessel in der 
Heizzentrale mit einer Leistung von 385 kW. 
Die im Heizwerk erzeugte Wärme wird über 
ein 985 m langes Wärmenetz verteilt. 

Folgen für die Umwelt
Durch die Dorfheizung Wildpoldsried 
wird der fossile Brennstoff Heizöl durch 
das nachwachsende Holz ersetzt. 
Hierdurch können bei einem Jahres-
Energiebedarf von 1.245 MWh bis zu 
146.470 Liter Heizöl pro Jahr 
eingespart werden. Das entspricht 
einer Einsparung von 470 Tonnen an 
klimaschädlichem CO² pro Jahr.
Damit leistet die Gemeinde einen 
bedeutenden Beitrag zum Klimaschutz.
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Biogas 
4 Anlagen von Wildpoldsrieder Landwirten

Energie
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Energie
SONNENENERGIE
Seit 2002 kann man auf Wildpoldsrieder Dächern 
immer mehr Solar- und Fotovoltaikanlagen entdecken. 
Dies wurde neben privaten Initiativen auch durch 
drei "Wildpoldsrieder Solaraktionen" unterstützt. 

Unser Wildpoldsrieder Planer Thomas Knecht (Büro Knecht Ingenieure)
koordnierte die drei Aktionen und verhalf den Wildpoldsriedern zu guten 
Konditionen bei sehr guter Qualität. 
Bei der ersten Aktion "Gemeinsamer Solareinkauf" wurden im Sommer 2002 
insgesamt 224 m² Kollektoren (18 thermische Anlagen) neu installiert. 
Im Jahr 2003 installierte die Firma Die Solar hauptsächlich Fotovoltaikanlagen 
mit insgesamt 66,85 kWp Gesamtleistungen (382 Modulle Sharp 175).

Das Auftragsvolumen bei der weiteren Einkaufsaktion im Jahr 2004 steigerte 
sich dann bereits auf 865 kWp Gesamtleistung. Dabei wurden neben einer 
Vielzahl von privaten Dächern auch die kommunalen Gebäude (Feuerwehrhaus, 
Rathaus, Bauhof, alte Turnhalle, Schule, neue Sporthalle und Wertstoffhof) mit 
Fotovoltaikanlagen belegt. Die größte Anlage mit 147 kWp ist auf der neuen 
Sporthalle installiert. 



Gemeindliche Anlagen seit 2004 in Betrieb:

Bauhof 17,62 kWp
Feuerwehrhaus 16,63 kWp
Schule              17,50 kWp
Alte Turnhalle 26,25 kWp
Neue Sporthalle 147,00 kWp
Rathaus 15,57 kWp
Wertstoffhof 42,36 kWp

Energie



Senkrechtstarter in der

Die Gemeinde Wildpoldsried belegte im Februar 2005 auf Anhieb den 
8.Platz bundesweit bzw. den 5. Platz der Gemeinden über 1000 Einwohner

derzeit: 720,00  m² Solarthermie

1.240,30  kWp Fotovoltaik Platz 21 bundesweit

Platz 10 Kleinstädte 

Energie



Energie

Planer
Thomas Knecht



FAHREN MIT PFLANZENÖL  
Das Preisgeld für den Umweltpreis 2001 
der Bayerischen Landesstiftung in Höhe 
von 25.000 DM sollte in ein neues Projekt 
fliesen. 

Mit einem Infoabend im Herbst 2001 begann 
die Aktion "Fahren mit Pflanzenöl“ mit dem Ziel, Fahrzeuge 
von Dieselkraftstoff auf kaltgepresstes Pflanzenöl 
umzurüsten. Im Gemeindegebiet sind mittlerweile einige 
unterschiedliche Fahrzeugtypen mit verschiedenen 
Systemen umgerüstet. 

Für die Umrüstung von Fahrzeugen im Gemeindegebiet 
werden folgende Zuschüsse gewährt: 

Pro Fahrzeug 25 % der nachgewiesenen Umrüstkosten, 
jedoch maximal für PKW 400 €

Traktor, Baumaschinen 600 €
LKW 800 €

Energie
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Heizen mit Erdwärme 

Derzeit sind in Wildpoldsried 

3 Anlagen in Betrieb, eine weitere 
Anlage ist in Planung. 
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Externe 
Kommunikation

Kommunale 
Entwicklungsplanung

Ver- und 
Entsorgung

Mobilität

Interne 
Organisation

EnergieEnergie
Kommunale 
Gebäude
und Anlagen

Kommunales Kommunales 
EnergieEnergie--
Management Management 

European Energy European Energy 
AwardAward®®

EinfEinfüührung des European Energy Awardhrung des European Energy Award ®

30.10.2006 Startschuss für 15 bayerische Städte u. Gemeinden  –

Wildpoldsried ist mit dabei!



Markredwitz

Würzburg Stegaurach

Herzogenaurach

Bruck i. d. OPf.Kammerstein

Asch
a

Hauzenberg
Donauwörth

Haar
Oberhaching

Murnau a. Staffelsee
Pfronten

Wildpoldsried

Wasserburg (Bodensee)
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Baustoff Holz
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Mehr Infos unter:

www.wildpoldsried.de
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Baustoff HOLZ Baustoff Holz

•Grundschule (1996) Brettstapelbauweise
•Verkleidung Tropfkörperanlage (1997)
•Bauhof (1997)
•Bachstege und überdachte Fußgängerbrücken 
(1995, 1998, 2000)
•Zweifach-Sporthalle (2004/2005) 
•Holzparkhaus 



Baustoff Holz



Baustoff HolzHolzparkhaus 

Da  Bedarf  nach überdachten 
Stellplätzen bestand,  die 
auch von Senioren genutzt 
werden können und zudem 
ein abbruchreifer Bauernhof 
gekauft werden konnte, 
entstand die Planung für ein 
dem Ortsbild angepassten 
Parkhaus mit 14 Stellplätzen. 

Durch die erstmalige Erstellung 
eines Parkhauses mit dem Rohstoff 
Holz soll demonstriert werden, dass 
dieser ökologisch hochwertige 
Baustoff auch für diesen Zweck 
geeignet ist. 

Gefördert durch Leader+



Neubau einer Sporthalle in Wildpoldsried

Baubeginn          April 04

Inbetriebnahme  Jan. 05

Kosten         1,5 Mio Euro

Die Planer:  

Baustoff Holz



Holzbau –
Fernwärme –

Fotovoltaik

Neubau einer Sporthalle in Wildpoldsried

Energie

Baustoff Holz
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Regenwasser-Rückhaltung

WiWaLaMoor 
Wildpoldsrieder Wasser-
Landschaften im Moor
(Leader+Projekt 2006)

Zahlreiche private 
Pflanzenkläranlagen

Klärschlammvererdung

Nachreinigungsstufe für die 
Kläranlage (Pflanzenkläranlage)

Wasser
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WasserRegenrückhaltung ! 

Hochwasser – ein Thema das in den 
letzten Jahre immer höhere Wellen 
schlägt! 
Auch hier im Angermoos waren die 
angrenzenden Anlieger davon betroffen, 
wenn durch unberechenbare 
Niederschläge das Regenwasser von 
den Wiesen und Abläufen nicht mehr 
aufgenommen werden konnte. Der 
dafür vorgesehene Wiesengraben lief 
über und die nächsten Keller wurden 
geflutet. 
Durch die nun naturnah gestalteten 
Retentionsflächen wird mit gezieltem 
Rückhalt des Regenwassers die 
Überflutungsfläche reduziert und 
gleichzeitig der Vorfluter der Leubas
entlastet. Dadurch wird  auch das 
schnelle Anschwellen der nachfolgenden
Flüsse positiv beeinflusst.

Rückhaltefläche gesamt 4.400 m²
davon Tiefwasserzonen – Biotope  750 m²
Rückhaltevolumen 1.850 m³ = 1.850.000 l Wasser.
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WasserNaturnaher Kreislauf – das geht auch 
beim Abwasser! Naturreine Nachreinigungsstufe 

für die Kläranlage
Ziel erreicht: 

Die Abwässer des Dorfes über das gesetzliche Maß
hinaus nachzureinigen, um es „rein“ an die Natur 
zurückzugeben – nahm sich die Gemeinde 
Wildpoldsried vor. Hierfür wurde im Jahr 2000 ein 
Pflanzenklärbecken als Versuchsanlage gebaut, 
worin ein kleiner Teil des  durch die gemeindliche 
Kläranlage vorgereinigten Abwassers nachgeklärt 
wurde. Der dreijährige Versuchsbetrieb zeigte, dass 
die Werte des Wassers nochmals deutlich verbessert 
werden konnten, obwohl der Reinigungsgrad bereits 
vor der Pflanzenkläranlage die gesetzlichen Vorgaben 
einhielt. 
Anhand der Ergebnisse der Versuchsanlage wurden 
mit dem Projekt WiWaLaMoor Pflanzenbeetstränge 
im Nachlauf der Kläranlage, mit Sammel- und 
Messschächten, angelegt. 
Hiermit wird das gesamte gereinigte Abwasser der 
Gemeinde Wildpoldsried biologisch nachgeklärt und 
somit der  Leubas in deutlich besserer Qualität 

zugeführt.



Wasser
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Mehr Infos unter:

www.wildpoldsried.de
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